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Karlsruher Tagblatt .

Nk. 323 . Erstes Blatt. Dienstag den 26. November

Gewerbevereirr Karlsruhe .
2. 1. Herr Professor vr . Meidinger wird die Güte haben , im großen Rathhaussaale , je¬weils um halb 8 Uhr Abends , 2 öffentliche Borträge über das elektrische Licht und die

elektrischen Maschinen zu halten .

1 . Bortrag am Mittwoch den 27 . November über das elektrische Licht.
Wir laden hiezu unsere Mitglieder , sowie Alle , welche sich für den Gegenstand interessiren ,freundlichst ein .

Der Ausschuß des Gewerbevereins .

* In der Marienstraße ist eine schone Wohnungim Hmterbau im 2. Stock von 2 Zimmern , Küchemit Wasserleitung sogleich zu vermicthen . Nähere -
Rüppurrerstraße 10 . _ _

Für Gartenfreunde !
* 2 .2. Das ehem . Knapper 'sche Anwesen in der

Sophienstraße 54 dahier , bestehend in einem schö¬
nen Garten , nebst einer im untern Stock befind¬
lichen Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Keller ,1 Mansarde rc . , ist um den Preis von 260 fl .
pr . anno sogleich oder später zu vermicthen . Nä -" im Ncbenhause Nr . 52 .

Kirchenblatt
für die evangelische Stadtgemeinde Karlsruhe .

11 . Sonntag , den 24 . November 1878 .
Das Blatt wird herausgegeben im Auftrag des evangelischen Kirchengemeinderaths und erscheint

gewöhnlich am letzten Sonntag des Monats .

I . Nachrichten .
Unsere evangelische Landeskirche feiert heute den alljährlichen Buß - und Bet¬

tag .
'
Sie thut es dicßmal in besonders ernster Zeit , Die Ereignisse des laufen¬

den Jahres und die herrschenden Nothzustände rufen gewaltig zur Einkehr und
Umkehr auf . Solche Erwägungen scheinen es gewesen zu sein , welche auch den

evangelischen Oberkirchenrath bei der ihm zustehenden Wahl von Schrifttexte » für
die Gottesdienste dieses Tages geleitet haben . Der für den Vormittag bestimmte
Abschnitt steht in dem Propheten Hesekiel 18 , 30 — 32 und lautet : „ Darum will
ich euch richten , ihr vom Hause Israel , einen jeglichen nach seinem Wesen , spricht
der Herr Herr . Darum so bekehret euch von aller eurer Uebertretung , ans daß
ihr nicht fallen müsset um der Missethat willen . Werfet von euch alle eure Ueber¬

tretung , damit ihr übertreten habet , und machet euch ein neues Herz und einen
neuen Geist . Denn warum willst du also sterben , du Haus Israel ? Denn ich
habe kein Gefallen am Tod des Sterbenden , spricht der Herr Herr . Darum be¬
kehret euch , so werdet ihr leben . " Für den Nachmittag ist Apostelgeschichte 16 ,
30 — 31 vorgezeichnet : „Und ( der Kerkermeister ) führte sie heraus und sprach :
Liebe Herren , was soll ich thun , daß ich selig werde ? Sie sprachen : Glaube an
den Herrn Jcsum Christum , so wirst du und dein Haus selig .

"

Am 1 . Dezember beginnen wir mit dem 1 . Advent ein neues Kirchenjahr .
An diesem Tage soll in der Schloßkirche , dem Vernehmen nach um 11 Uhr Vor¬
mittags , die Konfirmation der einzigen Tochter unseres Fürstenhauses , der Prin¬
zessin Viktoria , stattfinden . Die Großeltern der Konfirmandin , Seine Maje¬
stät der Kaiser und Ihre Majestät die Kaiserin , sowie andere hohe fürstliche Ver¬
wandte , werden zur Theilnahme an dieser Feier erwartet . Der Gemeindegottesdienst
fällt an diesem Tage in der Schloßkirche aus .

Prinzessin Viktoria , welche am 7 . August d . I . ihr sechzehntes Lebensjahr
vollendete , empfing ihren Religionsunterricht seit dem Jahre 1871 durch Hofpre¬
diger Helbing , zuerst allein und dann in Gemeinschaft mit einer Anzahl Ge¬
nossinnen in der im Jahr 1872 gegründeten und am 13 . Juli d . I . geschlossenen
„ Mädchenklasse im Schloß . " Den Vorbereitungsunterricht zur Konfirmation
ertheilte ihr seit Anfang dieses Jahres der Seelsorger der großherzoglichen Familie ,
Prälat Doll , welcher daher auch den Gottesdienst am 1 - Advent mit Prüfung
und Einsegnung der Prinzessin in Gegenwart ihrer Angehörigen und der dazu
eingeladencn Personen abhalten ( wird .

Wir begleiten an diesem Tage die Prinzessin mit den innigsten Segens¬
wünschen für sie und unser ganzes Fürstenhaus .

II . Aus der Gemeindevertretung .
Der Hauptgegenstand , mit welchem sich der Kirchengcmeinderath in seinen

regelmäßigen und außerordentlichen Sitzungen während der letzten Monate be¬

schäftigte , war die Erstellung eines gottesdienstlichen Lokals im Bahnhofstadttheil .

Miethantrag .
ES wird beabsichtigt , den vormals von

rssel 'schen Garten an der Kriegsstraße Nr . 55
t dem einstöckigen Wohnhause mit 3 Zim -

entwedcr stückweise oder im Ganzen als
- oder Zimmerplatz zu vermicthen .
Zkunft crthcilt daS Stadtbauamt .

Laden zu vernnethen .
!. Langestraße 88 »

'
neben dem Museum ,iden mit Wohnung auf 23 . April 1879

» Heu bei Chr . Schalk , Sohn .

ist
zu

Avoynungs - besuche .
Zwei Damen suchen auf 23 . April eine

ung von 4 —5 Zimmern mit Zugehör . Of -
bcliebe man Waldhornstraße 20 , eine Treppe
abzugeben .

L5on einer kleinen Kausmannsfamilie wird
?. April k. I . zwischen der Fasanen - und
mstraße eine Wohnung im 2 . oder 3 . Stock— 4 Zimmern nebst allem Zugehör zu mie -
csucht. Gefl . Offerten mit Preisangabe an
ontor des Tagblattes unter Nr . 45 erbeten .
. Eine einzelne Dame sucht auf 23 . April
eine Wohnung von 5 bis 6 Zimmern nebst
ör , jedoch nicht außerhalb der Stadt . Aner -
werden entgegengenommen : Langestraße 147
reppe hoch links .

. Auf 23 . April k. I . oder auch einige Wo¬
rüber wird eine in freier Lage befindliche
mg ( 2. Stockes ) von 7 — 8 Zimmern zu mie -
icsucht. Anerbieten wollen Kriegsstraße 53
Stock abgegeben werden .

« aoen - iNesuch.
Ein Laden nebst Kontor und kleiner Woh «

mitten in der Stadt gelegen , wird auf den
-ril 1879 oder früher zu miethen gesucht .
. Offerten bittet man im Kontor des Tag¬

unter Chiffre Ll . k . Nr . 175 abzugeben .

immer zu vermicthen .
Sahnhofstraße 42 find zwei möblirte Zimmer
) zu vermicthen .
Verderstraße 53 ist im 4 . Stoch ein hübsch
ies Eckzimmer mit 4 Kreuzstöcken , auf den
rplatz gehend , sogleich oder später zu ver -
n. Ebendaselbst sind 2 geräumige Mansar -
mer einzeln oder zusammen zu vermicthen .
ragen daselbst parterre ._
Bahnhofstraße 10 sind ein größeres und ein
es , gut möblirtes , freundliches Zimmer so-
odcr später zu vermicthen ; auf Wunsch gute
u , ganze oder theilweise . _

Zähringerstraße 32 ist im 3 . Stock
>t möbtirres Zimmer , mit zwei Kreuz -
i auf die Straße gehend » an einen so »
Herr » auf 1 . Dezember zu vermicthen .
Langestraße 122 ist Im 2. Stock ein hübsch

tes , auf die Straße gehendes Zimmer zu
then.
Ein möblirteS oder unmöblirtes Zimmer ,^ Straße gehend , in der Nähe des Bahn¬
ist sofort zu vermicthen . Näheres Kconeu -
54 .

Erbprinzenstraße 33 ist zwei Treppen hoch
H der Straße gehendes , möblirtes Zimmer
:n soliden Herrn sogleich oder auf 1 . De »

zu vermiethen .
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Annoncen über Weihnachts -Artikel in der Karlsruher Zeitung , Badisckrn Landeszcitung , Karlsruher Tagblatt , BadischenLandpost , Pforzheimer Beobachter , Constanzer Zeitung , Obcrrhein . Kurier , Freiburger Zeitung . Villingcr Schwarzwälder , HeidelbergerAnzeiger , Mannheimer Tagblatt , Schwab . Mercur , Schwarzwälder Boten , sowie in sonstige badische , württemb . , baierischeZeitungen besorgen L« tkUNx «« ! >» « » » » « , « » , » li ,

L .' » '
» 2 .

» -«»

ümxlolrls alle Lorten

Uiotersedake und ssinterstiekel,
SOIVIO

Kummi -, für - unü Korlcsoklen
in grosser ^ osrvniil ru 6en billigsten ? reisen

3 . 1 .

Für Ban !
Jeden Bandwurm entferne in 1 — -

Kousso und Granatwurzcl . Das Mittel ij
im zartesten Alter leicht zu gebrauchen , oh
ohne mindeste Gefahr ( auch brieflich ) ; i
Mittel ist von fast allen nicdicinischen Aut
geprüft und empfohlen .

Behufs Consultation in Karlsruh «
Bären von 9 — 4 Uhr zu sprechen .

Die meinen Menschen leiden , otne d >
auf folgende Merkmale aufmerksam : Blau
Appetitlosigkeit , abwechselnd mit Heißhung
Sodbrennen , Verschleimung , Abmagerung
Speichels , Verdaunngsschwäche , Aufsteigen
unregelmäßiger Stuhlgang , Koliken , Arterju
Schmerzen i - den Gedärmen . Auch Spu
theile gern Nath lei Magenkrankheiten , Bl

«
Crrtificat . Ich erwähne ausdrück

beeinträchtigenden Stoffen , so daß ich dies
empfehlen und eine allseitige Aufnahme ;

Breslau , im September 1878 .
Der Direktor des analytischen eben

Zahlreiche Atteste aus Karlsruhe , s
und fern liegen zur Einsicht vor .
Attest : Mit Vergnügen bestätige Herrn :

gegen den Bandwurm nach vorgeschrieber
und zwar schmerzlos ohne irgend welc
Dank ausspreche , verfehle ich nicht . Ihre

Pforzheim , 8 . November 1878 .

Zahlreiche Atteste aus Pforzheim , j
und fern liegen zur Einsicht vor .

Polylech
' 3 . 1 . Zu Ehren Seiner M ,
Dezember , Abends 8 Uhr , in der

Bezüglich der Einführung be
rckt an den Ausschuß zu wende
Saal ) und Damen ( Gallcrie ) n
uetslag den 28 . und Freitag den
jeweils Nachmittags von 2 — 4 U

Die außerordentlichen Mitgli
Stunden dort ihre Karten abzuhc

Fremde
übernachteten hier vom 22 . auf den 23 No

Bayerischer Hof . Laag , Kfm . » . 8
Rocherburg von Ettcnhcim . Hutschet von Ap !
Jabok , Kfm . v . Mülbauscn .

Darmstädter Hof . Lauter, Kausal , vor
Leck , Kfm. » Asperp . _

Druck und Verlag der Chr .

Kfm . » . Dallau . Häituer , Kfm . » . Epptngen . Schulz ,
Kfm. v . Amsterdam .

Sol - enrr Ochsen . Rau Hopfenhdl . v . Nürnberg .
Fr ! . Junker ». Harburg . Wiesscr , Kfm . » . Veinhei « .

Goldene Traube . Teufe » . Schramberg. Voll¬
me' , Schäfer ». Gd^ bach . König m. Fam . ». Osfenburg .
Rink » . München . Kopp m . F ' gu nnd Sendltn Lein -
wandhdl . ». Aichhalden . Ritter » Stmtzart Waifse,Kfm . ». Creield . Lindenmatcr , Kamm , von Knnstmühl .
Pahl , Holzhdl . v. Ma kammer. Rößler , Fabr . v. Horb .
Ha » Smann v. Offenbach.

Grüner Hof . Graf Wis-r von Leutershausen.
Hertwig , Staat - rath v. Heivclberg . Wolff m. Frau ».
Villingen . Wucherer , Prof . v. Wien . Klee , Reut . n.
Rosenhaupt u . Schneider , Kfi . v F ankfntt . Mittler ,
Kauf « , v. Heiibionn . Brestrnftein , Kaivm . ». Eobienz .
Hockenheim, Kfm. » Heckinheim.

44
In Nr . 8 d . Bl . hat die Frage , ob Kirche oder Bctscial , vom Standpunkteder gegebenen Verhältnisse aus eine Beleuchtung gefunden . Es ist dort der Be¬wegung gedacht , welche zu Gunsten der Erbauung einer eigentlichen Kirche imBahnhofftadttheil selber entstand , nnd schließlich darauf hingewiesen worden , daßwenn dem Kirchengemeinderath bestimmt formulirte Gesuche unterbreitet wurden ,er die darin enthaltenen Wünsche einer sorgfältigen und gewissenhaften Prüfungunterziehen werde , daß aber selbstverständlich etwas Ersprießliches dabei nur her¬auskommen könne , wenn bedeutendere Mittel zur Verfügung gestellt würden , alssie bis dahin vorhanden waren . Wie aus den öffentlichen Blättern nnd der An¬sprache des Kirchengemeinderaths an die Gemeinde bekannt ist , hat sich die Sach¬lage inzwischen um Einiges weiter geklärt . Das Konnte der Männer , welche imsüdlichen Stadttheil an der Spitze der Bewegung standen , hat sich eifrigst umZeichnung von Beiträgen bemüht . Aber das Ergcbniß auch dieser Anstrengungenist ein verhältnißmäßig doch nur bescheidenes gewesen . Da nun außerdem diefreiwilligen Beisteuern ans der Gcsammtgemeindc , insbesondere die auch für wei¬tere Jahre in Aussicht gestellten , den Bedürfnissen und Erwartungen nicht ent¬sprochen haben , so tritt die Wahl , ob Kirche oder Betsaal , für den Augenblickvollkommen zurück hinter der Nothwendigkeit , die Kaufsumme für den im Bahn -hofstadttheil gemäß Beschluß der Kirchengemeinde -Vcrsammlung erworbenen Bau¬platz an den vertragsmäßigen Terminen zu bezahlen . Das ist der Grund , weß -halb der Beschluß gefaßt wurde , durch Vertrauensmänner aus den Kreisen derDiakonie und Kirchengemeindeversammlung auch diejenigen Gcmcindegliedcr , welchesich freiwillig mit Beiträgen nicht betheiligt hatten , um solche anzugehen . Wiewir hören , sind diese Sammlungen nahezu beendigt . Von ihrem Erfolg wird csabhängen , ob und welche weiteren Schritte zur Erstellung eines kirchlichen Ge¬bäudes ans dem gekauften Platze ins Auge gefaßt werden können . —Einen weiteren Gegenstand der Bcrathungen des Kirchengemeinderaths bildetedie Bildung eines Singchors zur Verwendung im Gottesdienst der Stadtkirche .Wie in dem neuen Kirchenbuch «, welches seit Anfang d . I . zufolge Beschlusses derGeneralsynode von 1876 im Gebrauche ist , zu lesen steht ( S . XIII ) , hat dieseSynode beschlossen , „ den Gemeinden folgende Einrichtungen zur freiwilligen Aus¬nahme zu empfehlen : 1. die Schriftlesung am Altäre in den Gemeinden , in wel¬chen sie noch nicht eingeführt ist , einzuführen ; 2 - unmittelbar nach der Predigteinen Liedervers singen zu lassen ; und 3 . wo irgend thunlich , auf die Errichtungeines Kirchenchors von Schülern oder Erwachsenen Bedacht zu nehmen " Im An¬schluß an diese Rathschläge hat der Kirchengemeinderath bereits seit Monaten An¬träge vorbereitet , welche der nächsten Kirchcngemcindeversammlung zur Genehmi¬gung vorgelegt werden sollen , und zugleich nach Mitteln und Wegen gesucht , wieein etwa vorhandener Chor von Erwachsenen für die Gemeindezwccke gewonnenoder ein neuer von Schülern gebildet werden könnte . Die Schwierigkeiten , welchenamentlich letzteres ans vielen Gründen besitzt , haben die Angelegenheit noch nichtzu bestimmter Gestaltung gelangen lassen . Endgiltige Maßregeln können übrigensohnehin erst ergriffen werden , wenn die von der Generalsynode empfohlene Erwei¬terung der Gottesdienstordnung durch die Schriftlesung und einen Vers unmittel¬bar nach der Predigt von der Kirchengemeindeversammlung genehmigt worden ist .In neuerer Zeit haben sich die Fälle gemehrt , daß Beerdigungen von derLeichenhalle des neuen Friedhofes aus gehalten werden . Die Geistlichen werdendazu durch einen Wagen in ihrer Wohnung abgehvlt nnd fahren entweder zurMitnahme von Verwandten des Verstorbenen zuerst nach dem Trauerhause oder-

direkt auf den Kirchhof . Durch diese Neuerung sind nun die Kirchendiener in die
mißliche Lage gekommen , daß sie sich zu Fuß dorthin begeben oder auf dem
Kutschersitze mit Platz nehmen müssen . Angesichts der oft erhitzenden Gänge ,welche sie vor und nach solchen Leichenbegängnissen zu machen haben , und Ange¬sichts des unvermeidlichen Wartens und Stehens unter freiem Himmel auf dem
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Nr . 323 . Erstes Blatt. Dienstag den 26 . November

Gewerbeverein Karlsruhe .
2.1. Herr Professor vr . Meidinger wird die Güte haben , im großen Rathhaussaale , je¬weils um halb 8 Uhr Abends , 2 öffentliche Borträge über das elektrische Licht und dieelektrischen Maschinen zu halten .

1 . Bortrag am Mittwoch den 27 . November über das elektrische Licht.
Wir laden hiezu unsere Mitglieder , sowie Alle , welche sich für den Gegenstand interessiren ,freundltchst ein.

Der Ausschuß - es Gewerbevereins .
4-» -. ^ Ft ^ .. . . N^l.. . t ... ..

* ^ N der Marienstraße ist eine schone Wohnungim Hinterbau im 2. Stock von 2 Zimmer » , Küchemit Wasserleitung sogleich zu vermiethen . Nähere -
Rüppurrerstraße 10.

Für Gartenfreunde !
*2.2. Das ehem. Knapper 'sche Anwesen in der

Sophicnstraße 54 dahier , bestehend in einem schö¬nen Garten , nebst einer im untern Stock befind¬
lichen Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Keller ,1 Mansarde rc. , ist um den Preis von 260 fl .
pr . anno sogleich oder später zu vermiethen . NL-°- res im Ncbenhause Nr . 52.

- 45 —

Friedhofe selbst ist beides mit Gefahren süö die Gesundheit verbunden . Auf eine
Eingabe des Stadtmeßners Billing hin hat deßhalb der Kirchengemeinderath
beschlossen , bei Beerdigungen fortan auch für den Kirchendiener einen Platz im
Innern eines nach dem neuen Friedhof fahrenden Wagens zu verlangen .

III . Kirchliche Armenpflege .
Da die kirchliche Armenpflege auch neben der städtischen ihre schöne segens¬

reiche Aufgabe hat und den nothleidenden nnterstütznngsbercchtigten evangelischen
Gemeindeglicdern ihre Sorge zuwendet und zwar vielfach in Fällen , wo die öffent¬
liche Armenpflege sie nicht erreichen kcknn , so richtet der Kirchengemeinderath an
die evangelische Gemeinde die Bitte , bei den in hiesiger Stadt reichlich fließendenGaben das Kollegium der Diakonen wieder mehr , als es in den letzten Jahren ge¬schehen ist , bedenken zu wollen . Die sämmtlichen Geistlichen , sowie die nachgc -
nannten Herrn Diakonen sind bereit , solche Gaben in Empfang zu nehmen , wo¬
bei wir bemerken , daß an die Stelle des durch Tod ansgeschicdcnen Partikulier
Fritz und des zum Kirchengemcinderath gewählten Partikulier Kern Kaufmann
Max Maisch und JnstitutSvorsteher Moselter zu Diakonen ernannt wurden .Einer längst bestehenden Bestimmung gemäß sind die Armen nach den Anfangs¬
buchstaben ihres Namens den einzelnen Diakonen zugewiesen und zwar jetzt fol¬
gendermaßen :

X . 8 . Schwindt , Justus , Privatmann , Hirschstraße 2 » .6 . O . L . Maisch , Max , Kaufmann , Lammstraße 3 .K . O . Mo fetter , Gustav , JnstitutSvorsteher , Schützenstraße 28 .II «1 Reinholdt , C . , Privatmann , Herrenstraße 19 .L . 8 . Haisch , Gottfried , Privatmann , Adlerstraße 2 .Ä1. O . Baumüllcr , Friedrich , Kaufmann , Langestraßc 76 .? . H . 8 . Lindner , Karl , Glaser , Waldstraße 9 .8 — 8p . Schmidt , Karl , Privatmann , Waldstraße 32 .8t — V . Schönemann , Heinrich , Privatmann , Akademiestraße 21 .W . 2 . Stumpf , Karl , Hafner , Amalienstraße II .
I . N . d . K . - G .- N .

G . Längin .

IV . Bibelfest .
Am 1 . Advent ( 1 . Dezember ) Nachmittags ^ 3 Uhr wird in der evangeli¬schen Stadtkirche dahier ein Bibelfest gefeiert , wobei an etwa 100 arme Schul¬kinder Bibeln ansgetheilt werden . Am Schlüsse des Gottesdienstes wird eineKollekte für die Bibelkasse erhoben .
Die Gottesdieiistordnung ist — außer den Gesängen — folgende :

Begrüßung und EingangSgcbet ( Prälat Doll ) ;Festpredigt ( Pfarrer Eberhardt von Baierthal ) ; -
Rechenschaftsbericht ( Geh . Kirchenrath Schellender g) ;Schlußgebet und Segen ( Stadtpfarrcr Zimmermann ) .Die Freunde der Bibelverbreitung werden zu diesem Feste freundlich ein -

geladen .
Karlsruhe , den 16 . November 1878 .

Das Konnte der badischen Bibelgesellschaft :R . Schellenberg .

Miethantrag .
2 .2. Es wird beabsichtigt , den vormals von
rous sel ' schen Garten an der Kriegsstraße Nr . 55
nmt dem einstöckigen Wohnhause mit 3 Zim¬ten entweder stückweise oder im Ganzen als

iger- oder Zimmcrplatz zu vermiethen .
Auskunft ertheilt das Stadibauamt .

Laden zu vermiethen .*2.2. Langestraße 88 / neben dem Museum , ist
t Laden mit Wohnung auf 23 . April 1879 zucmiethen bei Ehr . Schalk , Sohn .

Wohrrungs - Gesuche .
3.2. Zwei Damen suchen auf 23. April eine
iohnung von 4 —5 Zimmern mit Zugehör . Of -
:!en beliebe man Waldhornstraße 20 , eine Treppe
ch, abzugeben .
2.2. Von einer kleinen Kaufmannsfamilie wird
r 23. April k. I . zwischen der Fasanen - und
rrrenstraße eine Wohnung im 2 . oder 3 . Stock
n 3 — 4 Zimmern nebst allem Zugehör zu mie »
m gesucht. Gefl . Offerten mit Preisangabe an
S Kontor des Tagblattes unter Nr . 45 erbeten .
*2.2. Eine einzelne Dame sucht auf 23. April

>79 eine Wohnung von 5 bis 6 Zimmern nebst
«gehör, jedoch nicht außerhalb der Stadt . Ancr -
'ten werden entgegengenommen : Langestraße 147
;e Treppe hoch links .
*3.2. Auf 23. April k. I . oder auch einige Wo -
n früher wird eine in freier Lage befindliche
ohnung (2. Stockes ) von 7—8 Zimmern zu mie-
m gesucht. Anerbieten wollen Kriegsstraße 53

2. Stock abgegeben werden .
Laden - Gesuch .

22 . Ein Laden nebst Kontor und kleiner Woh »
ng , mitten in der Stadt gelegen , wird auf den
. April 1879 oder früher zu miethen gesucht.
Gefl . Offerten bittet man im Kontor deS Tag -
sttes unter Chiffre N . k . Nr . 175 abzugeben .

Zimmer zu vermiethen .
— Bahnhofstraße 42 sind zwei möblirte Zimmer
gleich zu vermiethen ._— Werderstraße 53 ist im 4. Stock ein hübschöblirtes Eckzimmer mit 4 Kreuzstöcken , auf den
ierderplatz gehend , sogleich oder später zu ver¬
leihen. Ebendaselbst sind 2 geräumige Mansar -
nzimmer einzeln oder zusammen zu vermiethen .i erfragen daselbst parterre ._6 .3 . Bahnhofstraße 10 sind ein größeres und ein'irreres , gut möblirtes , freundliches Zimmer so-
eich oder spater zu vermiethen ; auf Wunsch guteension , ganze oder theilweise .
*3.3 . Zähringerstraße 82 ist im 3 . Stock
n gut möbtirreS Zimmer , mit zwei Kreuz -
äcke« auf die Straße gehend , an einen so»
den Herr » auf 1 . Dezembe r zu vermiethen .
3 .2. . Langestraße 122 ist tm 2. Stock ein hübschöblirtes , auf die Straße gehendes Zimmer zu;rmiethen .

V . Statistik
Im letzten Kirchenblatt sNr . 10 ) ist ein Druckfehler stehen geblieben . BeiAngabe der Zahl der Getauften , Getrauten und Beerdigten soll es statt Augustjeweils „ September " heißen .

3.2. Ein möblirteS oder unmöblirtes Zimmer ,ff die Straße gehend , in der Nähe deS Bahn -
ffes , ist sofort zu vermiethen . Näheres Kronen »
raße 54. _*2.2 . Erbprinzenstraße 33 ist zwei Treppen hochn »ach der Straße gehendes , möblirtes Zimmer
« einen soliden Herrn sogleich oder auf 1. De »
mber zu vermiethen .
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"
mr l^ber Wechnachts -Art .kel IN der Karlsruher Zeitung . Badischen Landeszeitung , Karlsruher Tagblatt , BadischenLandpost . Pforzheimer Beobachter , ConstanzerZeitung . Obcrrhein Kurier , Freiburger Zeitung . Wllinger Schwarzwälder , HeidelbergerAnzeiger , Mannheimer Tagblatt , Schwab . Mercur , Schwarzwalder Boten , sowie in sonstige badische ? württemb . , baierischeZeitungen besorgen b »8o « ck«ne8 KIIIIs « »» ^ I«

alle Lorten

Wvterselmlie unü Mnterstiekel ,
8o ^vie

Kummi -, für - unll Korlrsoiilen
in Zro88er ^ n^rvuitl 2n 6en billigten ? rei86n

I

Ktm. » . Dallau . Hältner , Kfm . » . Eppingen. Schulz,Kfm . « . Amsterdam .
Goldener Ochsen. Rau Hopfenhdl. » . Nürnberg .Nrl. Junker ». Harburg. Messer , Kfm . , . Weinhrt« .
Golden« Traube . Teufe » . Schramberg. Voll¬

me-, Schäfer ». Ebe . bach . König m . Fam. °. Offenburg .Rink » . München . Kopp m . ffigu «nd Scndltn Letn -
wandhdl. » . Aichhalden . Ritter » Simtzart Waiffe ,Kfm . » . Crestld . Lindenmatcr , Kaufm. von Kunstmühl .Pahl , Hvlzhdl . » . Ma kammer. Rößler, Fabr . v . Horb.HanSmann ». Offcnbach -

Grüner Hof . Graf Wiser von Leutershausen.Hertwig , StaatSrath v. Heidelberg . Wolff m. Frau ».Villingen. Buchcrer , Prof . v. Wien. Klee , Ren«, u.
Rosenhaupt v . Schneider . Kfl . » F ankfu - t. Mittler ,» aufm . ». Heilbronn. Brestcnsteln , Kau m. ». « obleaz .
Hockenbetm. Kfm. » Hock, nhelm.

3. 1 .

Für Ban «
Jeden Bandwurm entferne in 1 — l

Kousso und Granatwurzel . Das Mittel st
im zartesten Alter leicht zu gebrauchen , oh
ohne minreste Gefahr (auch brieflich) ; i
Mittel ist von fast allen medicinischen Aut
geprüft und empfohlen .

Behufs Konsultation in Zkarlsruh «
Baren von 9 — 4 Nhr zu sprechen.

Die meisten Menschen leiden , obne d
auf folgende Merkmale aufmerksam : Blau
Appetitlosigkeit , abwechselnd mit Heißhung
Sodbrennen , Verschleimung , Abmagerung
Speichels , VerdaunngSschwäche , Aufsteigen
unregelmäßiger Stuhlgang , Kolcken , Aiterjr
Schmerzen ir den Gedärmen . Auch Sou
theile gern Nath bei Magenkrankheiten , B !

«
Certificat . Ich erwähne ausdrück

beeinträchtigenden Sioffen , io daß ich dies
empfehlen und eine allseitige Aufnahme §

Breslau , im September t878 .
Der Direktor des analytischen eben

Itr .
Zahlreiche Atteste aus Karlsruhe , f

» nd fern liegen zur Einsicht vor .
Attest : Mit Vergnügen bestätige Herrn .

gegen den Bandwurm nach vorgeschriebe :
und zwar schmerzlos obne irgend wel ,
Dank ausspreche , verfehle ich nicht, Ihre

Pforzheim , 8. November 1878.

Zahlreiche Atteste aus Pforzheim , s
und fern liegen zur Einsicht vor .

Polytech
3 . 1 . Zu Ehren Seiner M

Dezember , Abends 8 Uhr , in der
Bezüglich der Einführung be

rckt an den Ausschuß zu wende
Saal ) und Damen ( Gallerte ) n
ueistag den 28 . und Freitag den
jeweils Nachmittags von 2— 4 U

Die außerordentlichen Mitgl
Stunden dort ihre Karten abzuhc

Fremde
übernachteten hier vom 22. auf den 23 Nc

Bayerischer Hof . Lang , Kfm . » . F
Ro 'her.burg von Ettenhetm. Hulschrl von Ax
Zabok , Kfm . » . Mülbauscn.

Darmstädtrr Hof . Lauter, Kaufm . vor
Beck, Kfm . » Asverg .
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Im Kirchenjahr 1878/79 wirb über bie Leite ber Epistelreihe gepredigt .
Im KindergotteSdicnst am 15 . Dezember wird Apostelgeschichte 4 , am 24. Dezember das Weih -

nrchtSfest behandelt .
Wochengotte - dienst am 5 ., 12. und 19. Dezember Abends 8 Uhr : Herr Stadtpfarrer Längin über

die Propheten Haggai, Sacharja und Maleachi .
Das heilige Abendmahl wird am 8. Dezember ln der Stadtkirche mit unmittelbar vorangehender

Vorbereitung, am 1 . Christfest in der Stadtkirche, kleinen Kirche und dem Pfründnerhaus gefeiert,
wozu die Vorbereitung für die beiden Kirchen Tags zuvor , Nachmittags 2 Uhr , stattfindet .

Druck und Verlag der Ehr .
Druck der Ehr - Kr . Müller ' schen Hofbuchdruckerei.
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